
Nach dem Tod des Gründers 

übernimmt sein Sohn 

Christian Ivo Heimbach das 

Unternehmen. Unter seiner 

Leitung wird Heimbach Ende 

des 19. Jahrhunderts zur 

größten Filztuchfabrik 

Europas.
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Übernahme der 

Filztuchfabrik Munzinger 

in der Schweiz, heutige 

Heimbach Switzerland AG 

1
9
3
3

Einführung des 2. 

Geschäftszweiges 

Technische Textilien
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Gründung durch 

Thomas Josef Heimbach



Übernahme der belgischen Filztuchfabrik Bruch & Cie, heutige Heimbach Specialities AG.
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Filze zur Herstellung von 

Faserzement-Produkten, 

Manchons als Walzenbezüge, 

Presspolster für die Holz 

verarbeitende Industrie 

gehören zum Portfolio im 

Geschäftsfeld Technische 

Textilien. 

Synthetische Fasern und die 

Einführung der Nadeltechnologie 

lösen die herkömmlichen 

Materialien wie z. B. Wollfilze ab.
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Erweiterung des 

Geschäftsbereichs 

Papiermaschinen-

Bespannungen um 

Formationssiebe
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Gründung der 

Tochtergesellsch

aft Heimbach 

Ibérica in 

Burgos, Spanien



Aus dem Geschäftsbereich Technische Textilien entwickelt sich ein eigenständiger Vertrieb für Filtermedien. 
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Heimbach entwickelt 

die ersten Pressfilze 

mit Naht, die heutigen 

Connect-Designs.

Für den Kunden-

Service im Bereich 

Papiermaschinen-

Bespannungen wird 

der Begriff TASK 

geprägt

Übernahme der 

Siebtuchfabrik C.H. Johnson 

in Manchester, heutige 

Heimbach U.K., Ltd

Übernahme der               

belgischen Filztuchfabrik         

Bruch & Cie, heutige 

Heimbach Specialities AG1
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Einführung der   

Gelege-Technologie  

bei Pressfilzen
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2007   Die Zweigniederlassung Filtration wird Heimbach Filtration GmbH.
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Heimbach führt ein weiteres, 

richtungsweisende Produkt 

ein: den Multiaxialfilz 

Atromaxx.
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Formiersiebe werden durch  SSB-Technologie     

(Sheet-Support Binder = Blattunterstützende 

Abbindung) revolutioniert.
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Markteinführung 

des 

Transportbands 

Webmover.

Markteinführung 

von Atrocross, 

der Non-woven

Pressfilz-

Familie
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Sortimentserweiterung 

im Geschäftsbereich 

Papiermaschinen-

Bespannungen um Belts 

für Schuhpressen
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Eröffnung des 

chinesischen 

Standortes Heimbach 

Fabrics (Suzhou) Co., 

Ltd.
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200-jähriges Firmenjubiläum
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Heimbach übernimmt das 

italienische Unternehmen      

Industrie Tessili Bresciane S.p.A.  
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Der chinesische 

Standort Suzhou 

wird um die 

Produktion von 

Pressfilzen 

erweitert.

Markteinführung Primoselect, ein 

neuartiges, patentgeschütztes 

Formiersieb-Konzept, bei dem ein 

einzelner Bindungsfaden anstelle 

der Bindungsfadenpaare 

verwendet wird.
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Heute hat Heimbach 

rund 1240 Mitarbeiter 

an 9 verschiedenen 

Standorten auf der 

ganzen Welt.
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Ausbau des 

Geschäftsbereichs Technische 

Textilien: Kauf der Arcari S.r.l. 

(Limbiate, Italien),  

Hersteller und Konfektionär 

von Transportbändern und 

Composites


